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Beilage
S“

M 40 .
Ter Limdbvte

.

Sinsheim

3. April 13S7.

verschiedenes .
r . Aus dem Bezirk . Ueber Fütterung

der Pferde werden folgende Regeln aufgestellt :
1 ) Jede Stunde Arbeit erfordert 5 /8 bis 7/e
Körner , außergewöhnliche Arbeit ausgenommen ;
2 ) der Hafer ist und bleibt das beste Futter für
Pferde und zwar mit Roggenstrohhäcksel von der
Länge des Hafers gemengt und trocken gefüttert ;
3) bei schwerer Arbeit ist ein Zusatz von Erbsen ,
Wicken, Bohnen oder Roggen angemessen , jedoch
sollte der Zusatz auf die Dauer nicht mehr als
1ls der Körnerration betragen ; 4) die Erbsen
verdienen im Hinblick auf die Verdaulichkeit den
Vorzug und folgen alsdann Wicken, Bohnen und
Roggen ; 5) das Quetschen oder grobes Schroten
der Körner verdient , falls die Pferde das Zn -
satzfutter wegen seiner Härte nicht beißen können,
vor dem Einweichen den Vorzug ; 6 ) das Tränken
soll nicht vor , noch erst nach dem Füttern ge¬
schehen , sondern bekommt den Pferden am besten,
wenn vor der Wasseraufnahme etwas Heu ge¬
füttert ist und erst nach dem Tränken die weitere
Fütterung erfolgt ; 7) man füttere regelmäßig und
gleichmäßig , d . h . zur gleichen Stunde und gehe,
wenn das Pferd ein anderes Futter erhalten
soll, nur allmählich zur neuen Fütterung über .

— Ein in Mannheim bedienstetes Mädchen
fühlte sich Mutter ; ihr Liebhaber , ein dortiger
Metzgergesellc , gab ihr den Rat , Sublimat¬
pastillen einzunehmen . Ec kaufte ( !) ihr solche
und gab sie einer in demselben Hause bedienste -
ten Köchin, welche die Pastillen in Wein kochte.
Das Dienstmädchen nahm den Trank zu sich ;
andern Morgens wurde sie tot im Bette auf¬
gefunden . Sie war an Gift gestorben . Der
Metzgergeselle und die Köchin wurden , wie der
„ Mh . Generalanzeiger " hört , verhaftet .

— Zwei im Bergwerk zu Kappel a . Rh .
beschäftigte Arbeiter wurden dieser Tage ver¬
haftet , da sie mit Messern einem andern Berg¬
mann drohten , ihm den Hals abzuschneiden . Der
Bedrohte suchte sich durch Zuhalten des Halses
zu schützen , wobei ihm zwei Finger abgeschnitten
wurden . Ferner erhielt er noch Verletzungen
am Kopf und Hals .

— Bei Freiburg wurde vor einigen Tagen
1) urch den Schnellzug dem Wagenwärter I .

Gehrenschneidl von St . Georgen der Kops ab¬
gefahren .

V
"* Der für den Norddeutschen Lloyd

in Bremen auf der Werft des Vulkan in Stetlin
neu erbaute Doppelschrauben - Post - und Passagier¬
dampfer „ Königin Luise " hat seine Probefahrten
zur vollen Zufriedenheit der Besteller bewirkt
und ist nach Bremen abgegange » . Die „ Königin
Luise " ist der dritte Dampfer der Barbarossa . K asse des
Norddeutschen Lloyd . Seine Läng - beträgt , wie bei den
anderen Dampfern ders - lbeu Klasse 525 Fuß , die Beeile
60 Fuß , die Wass . rverdrängung t7 000 Tonnen . Die
Schiffe bieten Raum für etwa 200 Kajüispassagiere ,
2300 Passagiere dritter Klasse und etwa 1.1 000 Kubik¬
meter Ladung . Die Zwischend . ckeinrichtungen weisen
wesentliche V rbesserungcn auf , insbesondere sind an
Stelle der großen gemeinsamen Schlafräume eine große
Anzahl von Kammern für 2 bis 12 Personen eingerichtet
worden . Der vierte Dampfer derselben Schiffsklasse ,
welcher sich bei F . Schichau in Danzig in Ban befindet ,
wird im April seine Probefahrt machen . Der deutsche
Schiffsbau hat mit diesen Schiffen eine sehr beachtens¬
werte Leistung vollbracht . Es sind die bei weitem größ¬
ten bisher auf deutschen Werften zur Ablieferung ge¬
langten Dampfer . Vom Stapellaus des ersten dieser
vier Dampfer „ Friedrich der Große " und bis zur Ab¬
lieferung des letzten sind nur acht Monate nötig gewesen .
D e beiden ersten Dampfer „ Friedrich der Große " und
„ Barbarossa " sind nach Australien ( in der Reichspost¬
linie ) abgefertigt worden , „ Königin Luise " geht am
20 . März nach Newyork .

— Aus Algier wird gemeldet , daß in dem
Departement von Konstantine zahlreiche Heu¬
schreckenschwärme beobachtet morden sind .
Die Gegend von Setif ist vollkommen verwüstet .
Ueberall werden Maßregeln ergriffen , um gegen
diese Plage anzukämpfen , die ebenso schwer, wie
i . I . 1891 zu werden droht . Seit einigen Mona¬
ten ist in Algerien kein Regen gefallen . Gestern
wies das Thermometer in Algier 27 Grad im
Schatten auf . Wenn diese sommerliche Tempera¬
tur anhält , fürchtet man für die Gegend großes
Unglück durch die Heuschrecken .

In unserer Arbeiterkolonie Ankenbuck fällt
die Ergänzung an Bekleidungsgegenständen wie¬
der notwendig ; ganz besonders macht sich ein
Mangel an Arbeitsröcken (Joppen ) , Hosen , Hem¬
den ( farbigen Arbeitshemde » ) und Schuhwerk
fühlbar . Wir richten deshalb , wie früher , an
die Herren Vertrauensmänner und Freunde
unseres Vereins die herzliche Bitte , Sammlungen

I

oben genannter Kleidungsstücke gütigst veran¬

stalten und solche an Herrn Hausvater
Wernigk in Ankenbuck — Station Klengen
bei Frachtgut - und Post Dürkheim bei Post -
Sendungen — gefällig abschicken zu wollen .

[

Auch können gesammelte Gegenstände zu jeder
Zeit und das ganze Jahr über an die Zentral -
sammelstelle in Karlsruhe , Sophienstraße 25 ,
eingesendet werden , von wo aus die Weiterbe¬
förderung veranlaßt wird . Etwaige Geldgaben
wollen au unseren Vereinskassier . Herrn Revident
Zenck i » Karlsruhe , Sophienstraße 25 , gütigst
abgeliefert werden .

Karlsruhe , im März 1897 .
Der Ausschuß des Landesvereius für Arbeiter¬

kolonien im Großherzogtum Baden .

Thränende und brennende Augen . Thrä -
nende und brennende Augen deuten auf Augen¬
schwäche hin , und in solchen Fällen hat sich der
Fenchelspiritus , wie derselbe in den Apotheken
zu erhalten ist , ganz vorzüglich bewährt . Man
nimmt davon einen Kaffeelöffel voll auf ein
Weinglas Wasser , und mit dieser Mischung
werden die Augen jeden Morgen gleich nach
Verlassen des Bettes bestrichen , worauf man sie
eine Stunde lang nicht anstrengen darf . Nimmt
man halb Fenchel - , halb Rosmarin - Spiritus ,
so soll die Mischung eine noch bessere sein .

Das Ei in der Medizin . Ein Senfpflaster ,
dem man das Weiße eines Eies beimischt, zieht
keine Blasen . Ein rohes Ei nimmt , wenn sofort
verschluckt , eine im Halse stecken gebliebene Fisch¬
gräte mit sich. Gegen Brandwunden ist die weiße
Haut , welche unmittelbar unter der harten Schale
eines Eies liegt , ein vorzügliches Mittel . Das
Weiße eines Eies , mit Würfelzucker und Citrone
geschlagen , ist gut gegen Heiserkeit . Man nehme
stündlich einen Theelöffel voll . Ein rohes Ei ,
vorsichtig geöffnet , sodaß es nicht ausläuft , in
einem Glas Wein , ist sehr gut für Rekonvales¬
zenten . Ein Ei in den Morgenkaffee geschlagen
ist auch nicht schlecht .

varmMter Pferdcmarkt -Lase ä 1 Mark
(Ziehung am 10 . , 11 . n . 12 . Mai 1897 )

sind in der Buchdruckerei von G . Becker
in Sinsheim zu haben .

Amtliche Bekanntmachungen .
Bekanntmachung .

Den Jnvalidenfond des 1 . bad . Leib -Grenadier -
Regiments Nr . 109 betr .

Nr . 7490 . Der Invalide Johann Holzapfel von Eschelbronn wurde mit Ehren¬
gabe im Betrag von 20 Mk . und der Invalide Johann Heiß in Flinsbach mit einer
solchen von 34 Mk . aus den Zinsen des Jnvalidensonds des 1 . bad . Grenadier -Regi¬
ments Nr . 109 bedacht .

Dies bringen wir mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntnis , daß die Aus¬
zahlung der Ehrengabe an Holzapfel am Geburtstage Seiner Majestät des hochseligcn
Kaisers Wilhelm I . erfolgt ist und jene an Heiß am Geburtstage Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs erfolgen wird . Die weiter hier eingereichten Gesuche konnten
aus Mangel an Mittel nicht berücksichtigt werden .

Sinsheim , den 25 . März 1897 .
Großh . Bezirksamt :

Keim.

Bekanntmachung .
Die Förderung der Fischzucht betreffend .

Nr . 7627 . Aus den im Staatsbudget zur Förderung der Fischzucht vorgesehenen
Mitteln können im laufenden Jahre an Fischereigenossenschasten zum Ankauf von ein¬
sömmerigen Bachforellen und Regenbogenforellen bezw . Jährlingen behufs Ein¬
setzung in ihre Fischwasser Beihilfen bewilligt werden .

Zur Bedingung wird gemacht , daß di - Fisch - von badischen Züchtern bezogen
und unter amtlicher Aufsicht , n die Fischwasser der Genossenschaft eingesetzt werden .
Gesuche um solche Beihilfen sind an das Bezirksamt zu richten .

In denselben ist anzugeben :
a ) di - Stückzahl der anzukausenden satzfiiche ,
li ) die Bezugsquelle ,
c ) der Kostenbetrag , ,
d ) wie viel Frühjahrs - Forellenbrut oder sonstige Fischbrut , m laufenden

Jahre in die Fischwasser der Genossenschaft eingesetzt wurde und vertrags¬
mäßig noch einzus . tzen ist und ob die anzukausenden einsömmerigen Fo -
retten bezw Forellen -Jährlinge an Stelle des vertragsmäßigen Brutein .

satz - s oder neben demselben zur Einsetzung gelangen sollen .

Sinsheim , den 25 . März 1897
Großh . Bezirksamt :

Keim.

Bekanntmachung .
Zu den Frühjahrskoiitrolversainnilungen haben zu erscheinen :
Sämtliche Dispositionsurlauber , Ersatzrcservisten , Reservisten , Landwehrmänner

ersten Aufgebots der Armee und Mqrine emschl . der nur Garnisondienstsähigsn und
Halbinvaliden , sowie die als zeitig unbrauchbar oder auf Reklamation zur Verfügung
der Ecsatzbehördeu entlasseuen Mannschaften .

Die Mannschaften der Land - und Seewehr ersten Aufgebots , welch ; im Spät¬
jahr 1897 zur Land - bezw . Seewehr II . Aufgebots übergeführt werden (Paßbestimm¬
ung III Ziffer 12 a ) , sind vom Erscheinen bei der Frühjahrskontrolversammlung ent¬
bunden .

Die Kontrolversammlungeu finden statt :
am 8 . April 1897 vormittags 8 Uhr in Babstadt ( Schloßhof )

für die Gemeinden : Babstadt , Ehrstädt . Bockschaft , Grombach , Hasselbach,
'

K' rchardt ,
Obergimpern , Rappenau , Siegclsbach , Treschklingen , Uiitergimpern ;

am 8 . April 1897 vormittags ll 80 Uhr in Sinsheim ( Turnhalle )
für die Gemeinden : Adersbach , Dllhren , Eschelbach , Hoffenheim , Neidenstein , Steinsfurth ;

am 9 . April 1897 vormittags 8 Uhr in Sinsheim ( Turnhalle )
für die Gemeinden : Daisbach , Eichtcrsheim . Hilsbach , Sinsheim , Waldangelloch ;

am 9 . April 1897 vormittags 11 Uhr in Sinsheim ( Turnhalle )
für die Gemeinden : Eschelbionn , Michelfeld , Reihen , Rohrbach . Weiler , Zuzenhausen ;

am 10 . April 1897 vorm . 8 ™ Uhr in Neckarbischofsheim (Alleeplatz)
für die Gemeinden : Epienbach , Helmstadt , Reichartshausen . Wollenberg ;

am 10 . April 1897 vorm . 10 ™ Uhr in Neckarbischofsheim (Alleeplatz)
für die Gemeinden : Bargen , Flinsbach , Neckarbischofrheim , Waibstadt .

Die Militärpässe und Führungsattest ; sind mit zur Stelle zu bringe » .
Wer zu spät kommt oder unmtschuldigt wegbleibt (Passus 12 und 14 des Mi¬

litärpasses ) , wird mit Arrest bestraft .
Die Mannschaften haben mit sanber gewaschenen Füßen zu erscheinen .
Bruchsal , den 20 . März 1897 .

Königliches Bezirks -Kommando .

Nr . 7396 . Indem wir vorstehend « Bekanntmachung zur öffentlichen Kenntnis
bringen , beauftragen wir die Bürgermeisterämter des Bezirks , dieselbe noch aus orts¬
übliche Weise öffentlich bekannt zu machen und außerdem den aus entlegenen Höfen
wohnenden Mannschaften noch zur besonderen Kenntnis zu bringe » .

Sinsheim , den 23 . März 1897 .
Großh . Bezirksamt :

Keim. Schwenn .



Bekanntmachung .
Ernennung von Vertrauensmännern der S& ntf ?»

genvssenschasten bctr .
Nr . 6484 . Nachstehend bringen wir die Namen der Vertrauensmänner und

ihrer Stellvertreter der für den diesseitigen Amtsbezirk in Frage kommenden gewerb -

lichen Berussgenossenschasten unter Angabe des GeschästLbezirks der ersteren zur öffent¬

lichen Kenntnis .
Sinsheim , den 11 . März 1897 .

Großh . Bezirksamt :
Keim .

Namen und Sitz der Berufs -

genossenschasten und der sich aus das

Großherzogtum erstreckenden
Sektionen .

Namen und Wohnsitz der

Vertrauensmänner Stellvertreter

Steinbruchsberufsgenossenschast
in Berlin ,

Sektion 11 in Karlsruhe .
Süddeutsche Eisen - und Stahlberuss -
Genossenschaft in Franksurt a . M .,

Sektion IV in Mannheim .
Ziegeleiberufsgenossenschast

in Berlin ,
Sektion XIII in Mannheim .

Südwestdeutsche Holzberufsgenossen -

schast in Stuttgart ,
Sektion II in Karlsruhe .

Müllereiberufsgenossenschaft in Ber¬
lin , Sektion XII in Mannheim .
Brauerei - und Mälzereiberufs -

Genossenschast in Franksurt a . M .,
Sektion II in Karlsruhe .
Tabakberussgenosscnschast

in Berlin ,
Sektion V in Mannheim .

Berufsgenossenschaft der Schornstein¬
fegermeister des deutschen Reiches in
Berlin , Sektion XII in Freiburg i . B .

Südwestliche BaugewerksberusS -

genoffenschaft in Straßburg ,
Sektion I in Mannheim .

Buchdruckereibcrussgenossenschast
in Leipzig ,

Sektion IV (Südwestl ) in Stuttgart .
Speditions -, Speichere, - u . Kellerei -

Berufsgenossenschaft in Berlin ,
Sektion VII in Mannheim .

Fuhrwerksberussgenvssenschast
in Berlin ,

Sektion 32 i » Mannheim .
Tiefbau - Berufsgenossenschaft

in Berlin ,
Vorstandsbezirk XI Straßburg .

Lese re n z Philipp ,
in Firma Gebr . Leserenz

in Heidelberg .
Teuffel Emil , in Firma

Schnabel u . Hennig
in Bruchsal .

Kall August , in Firma
ikühner u . Cie . in Z egel -
hausen (A . Heidelberg ) .

Emri ch Jakob ,
(Emrich und Köhler )

in Mannheim .
Käser Louis

in Wiesloch (Dornmühle ) .
Ä i e s e r Louis , Malzfabri¬
kant in Firma Gieser und
OdenheimerinMannheim .

Reitz W , i» Firma
P . I . Landfricd

in Rauenberg .
Behringer Martin ,

Kaminsegermeister
in Pforzheim .

Freudenberger Chr .
Zimmermeister
in Rappenau .

Reißberger Franz
in Mannheim .

Lutz Eugen
in Mannheim .

Schaubeck S bastian ,
Bierbrauer in Sinsheim

Grün A ., in Firma
Grün u Bilsinger

in Mannheim . j

Reinhard Otto ,
Fabrikant in Mannheim .

Rü ding er Ludwig jr .
in Aglasterhausen

(A . Mosbach ) .
Elsässer Karl , Schul -
banksabrikant in Schönau

bei Heidelberg .
Wilhelm , Direktor in
Wieblingen ( ü . Heidelbg ) .

Ohlinger Friedrich ,
Brauereibesitzer
in Heidelberg .

Pfeiffer Rudolf ,
in Firma D . M . Pfeiffer

in Ziegclhausen .
D u b a c O .,

Kaminfegermeister
in Mosbach .

Bauer Wilhelm ,
Steinhauermeister in

Siegelsbach .
Reu ß Otto , in Firma
O . Reuß in Konstanz .

Schaf II . Fr . , Bau¬
unternehmer

in Feudenheim .

Bekanntmachung .
Es findet eine landwirtschaftliche Besprechung am

Sonntag den 4 . April , nachmittags 3 Uhr
in Micheffhd (Gasthaus zum Adler ) statt , wobei Herr Bezirkstierarzt
Römer von hier den einleitenden Vortrag über Rindviehzucht halten wird .

Jedermann ist freundlichst eingeladen .
Die Bürgermeisterämter der benachbarten Gemeinden werden um

geeignete Bekanntmachung ersucht.
Sinsheim , den 26 . März 1897 .

Die Direktion des landwirtschaftl . Bezirksvereins :
Keim .

Alle Frühjahrs-Neuheiten
Schwarze u . farbige

Damen -Kleider -Stoffe ,
Herren - Anzug - Stolle ,

Jacken , Capes und
Kragen ,

Knaben - und Burschen -
AnxSge

siii jetzt einoetrofen.
M. ßlum .

Den hochgeehrten Einwohnern von Sinsheim und Umgebung die
ergebenste Mitteilung , daß auf Wunsch in jedem geräumigen Zimmer
photographische Aufnahmen gemacht werden ; so auch empfehle ich
mich zu Abendaufnahmen bei fidelen Gesellschaften , da solche
in allen Gasthauslokalitäten gemacht werden können .

Um geneigtes Wohlwollen bittet

Hochachtungsvollst

4X60 « SCHNEIDE « , Photograph ,
SIVSIIEI11 .

WÜE Bim

Echter Oberndorfer

Grassamen
zu Wiesen ,

Grassamen
z » Anlagen ,

Carl -Fischer .
Kein Betrug , kein Schwindel !

2000 edle Mosen
hoch- und nicderveredelt in feinen

Sorten ,

Pensees
(R i esen sti efmü tt erchen )

blühend , in größter Auswahl , Bellis
perennis ( gefülltes Maasliebchen )
Miosotis alpestris Yictorir
(AlpenVergißmeinnicht ) , voller Knos
pen , sowie Johannes - nnd Stachcl -
deerpflanzen , olles zu den billig¬
sten Preisen .

X Kaufmann ,
Handelsgärtnerei n . Samenhandlung

3« kDorftdirnflfr Smizeit
empfehlen :

Saatgerste , Kaser ,
Sommerweizen und Wicken

in vorzüglicher Qualität ,
Deutsche und Luzerner

garantiert doppelt entseidet ,
Esparsette ,

VlriisctaRiesemtaiiis
soivie

Khilisal
'
peter . Superphosphat ,

Thomasmehl und Kainit .

Gebrüder Oppenheimer
Sinsheim .

werden in unserem Steinbruck
bei Leimen zum Einladen vo >
gebrochenem Kalkstein in Kipp
wagen (Akkordarbeit ) sofort ein
gestellt . Guter Lohn und eve« :
tuell freies Logis . I

Portland - Cementwerk I

MlIMlW . II«

Oeesnkanrt NewYork

Heidelberg .

Bremen -Baltimore Bremen-LaPlata
Bremen -Brasilien . Bremen-Ost-Asien

Bremen -Australien ,
* Nähere Auskunft ertheüt der

NorddeutscheLloyd, Bremen
sowie dessen Agenten »

6g . Eiermann , Kaufmann in Sinsheim,
Jahob Oster , Chirurg in Steinsfurth,
Karl Stöcker, Agent in Rappenau .

I Eduard Schick , g
^ . - Uhrmacher , SäsisSieiiai = 0

empfiehlt sein großes Lager von Neuheiten in

Gold - und Silberwaren , _
Granat - u . Korallenschmuck *?

» v als passende Konfirmations - Geschenke zu außergewöhnlich
billigen Preisen .

stark in Silber ,
II Hl IlIßtT • H 1111 * 011 Goldrand ,

Bügel - Auszug

o 1111 g e n Preisen .

15 Mark ,
schwächer 12 Mark mit Garantie .

Reparaturen gut und billig .

Himbeersaft
empfiehlt Th . Bossaller ,

Conditor .

Hudeln ,
Iiimiriini und Smurnitfifl
beste Qualität bei liege Seiifert

am Marktplatz .

Zwei sehr gut erhaltene , gebrauchte

Landauenvagen
preiswürdig zu verkaufen . Pserde -
Gcschirre , Wagen - Laternen ,
Wagenteile stets auf Lager.

Wagen - Fabrik
Robert Anhegger, Heidelberg,

gegründet 1841 .

Linolfiinlanzwiclise
empfiehlt Carl -Fiseäier .

Lotterie -Loose
bei Hngo Senfert .

Beste und billigste Bezugsquelle w*
garantirt neue , doppelt gereinigte u . gewaschen«,
echt nordische

Ltzttkeäern .
Wir versenden zollfrei , gegen Nach« , gedeS be¬
liebig - Quantum ) Gute neue Bettfeder »
PerPfd . s. 60 Pfg ., 80Pfg -, I M . . 1M . 25 Pig .
und IM . 40Pfg . ; Feine prima Halb¬
daunen 1M. 60 Pfg . und 1 M. 80 Pfg ;
Polarfedern : halbweiß 2M.. weiß
2 M . 30 Pfg . und 2 W . 50 Pfg . ; Silber¬
weiße Bettfedern 3 M. , 3 M . SO Pfg.,
4 M., 5 M . ; ferner : Echt chinesische
Ganzdaune « (sehr füllkräftig ) 2 M. 50 Pfg.
und 3 M . Verpackung zum Kostenpreise . — Bet

Beträgen von mindestens 75 M . 5% Rabatt .
— NichtgefallendeS bereitwilligst zurückgenomme » .
Pecner & Co . In Herford t . Weftf .

RedakUa :' , Truck -tiiv « erlag von Becker nt Stnescm . .
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